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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,
der Blick in die Zukunft stimmt nicht in jeder Hinsicht froh. Die politische Lage ist 
international verwirrend, besonders deshalb, weil inzwischen in zu vielen Ländern 
Menschen das Sagen haben, deren Werte und Ziele nicht nur den christlichen 
widersprechen, sondern auch den Menschenrechten entgegenstehen. 
Vielleicht war es naiv, wenn wir glaubten, internationale Allianzen und 
Zusammenarbeit hätten das „ewig Gestrige“ überholt. Es hinterlässt mich 
fassungslos, dass in „zivilisierten“ Ländern heute wieder Menschen pauschal 
verurteilt und wegen ihrer Rasse, Herkunft oder Religion verfolgt werden. Und dass 
Menschen, die sich dem mit guten Argumenten und Nachweisen entgegenstellen, 
schlicht als Lügner tituliert werden. Das trägt fast schon apokalyptische Züge.
Und wir? Wir gehen fröhlich unsere Straße?
„Wenn ich wüsste, dass morgen die Welt unterginge, würde ich heute noch ein 
Apfelbäumchen pflanzen“, soll Martin Luther einst gesagt haben. Dieser Satz lässt 
sich bei ihm allerdings nicht nachweisen. Wohl aber die innere Haltung, die Luther 
auch angesichts großer innerer und äußerer Kämpfe im Vertrauen auf Gott mutig 
seinen Weg gehen ließ. 
Wenn es uns gelingt, so klar Position zu beziehen und deutliche Zeichen gegen 
Unrecht zu setzen, dann können auch wir im Vertrauen auf Gott tatsächlich fröhlich 
unsere Straße ziehen und damit ein wichtiges Zeichen der Hoffnung setzen. Für 
christliche Werte sollten wir ohnehin eintreten - und wo sie unklar sind, auch darum 
ringen. 
Was uns Christen geboten ist, ist ja durchaus nicht beliebig - und nicht jeder Mensch, 
der sich Christ nennt, kann auch tatsächlich als solcher durchgehen.
Und wenn wir dem nachspüren, merken wir, wie verwirrend die Situation manchmal 
sein kann, und dass wir Maßstäbe für unsere Argumente benötigen, die mehr sind 
als ein Gefühl oder eine Idee. Die Bibel mit ihren grundlegenden Aussagen zu Recht 
und Unrecht und einem guten, achtungsvollen Miteinander kann dabei ein guter 
Maßstab sein. Die Hoffnungsperspektive, die in Jesu Reden und Leben aufleuchtet, 
will uns Mut machen zu richtigen Schritten.
Lassen Sie uns miteinander aufbrechen - immer wieder. 
Lassen Sie uns miteinander für Recht eintreten und das Leben feiern. 
Viele Möglichkeiten dazu finden Sie im Leben unserer Gemeinde auch in den 
kommenden Monaten. Gottesdienste wollen uns Wegweisung geben; Musik uns 
fröhlich machen. Begegnungen mit anderen lassen uns entdecken, dass wir nicht 
allein unterwegs sind. 
Der Einsatz für andere ist dabei ein wesentlicher Maßstab christlichen Lebens. 
Stellvertretend dafür sei diesmal unsere Nachbarschaftshilfe genannt, die ihr 
10-jähriges Jubiläum feiert. Stellvertretend für alle Dankbaren möchte ich all‘ ihren 
Mitarbeitern für das große Engagement danken, das sie in den letzten Jahren für 
ihre Mitmenschen aufgebracht haben. 
Sie sind mit Ihrem Einsatz unersetzbar!

Seien Sie gesegnet, Ihr Pfarrer Thomas Braun 
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Chinesisches Sprichwort: 

„Der Mensch bringt seine Haare täglich in Ordnung.  
Warum nicht auch sein Herz?“

Liebe Leserinnen und Leser,

an diesem Sprichwort ist wohl nicht zu rütteln. Kaum jemand 
verlässt morgens das Haus ohne nicht doch in den Spiegel geblickt 
zu haben. Sitzt die Frisur? Passt alles am Äußeren? Das äußere 
Erscheinungsbild scheint oftmals das zu sein, worauf es einzig 

ankommt – zumindest in bestimmten Kreisen.

Ich empfinde dieses Sprichwort als wunderbare Einladung gerade jetzt für die Fastenzeit! 
Da geht es um den Blick nach innen, um einen tieferen Blick auf unser Leben.

Sicherlich kennen Sie die Aktion „7 Wochen ohne“ der Evangelischen Kirche. In diesem Jahr 
geht es genau um den kleinen Augenblick. Na wenn das schon alles ist, mag manch einer 
denken. Aber im geschäftigen Alltag ist auch das manchmal ungeheuer viel, wichtig und 
wertvoll zugleich.

„Augenblick mal! Sieben Wochen ohne sofort!“ so das Motto in diesem Jahr. Nicht sofort 
auf die E-mail reagieren, nicht sofort das Smartphone zur Hand nehmen, wenn der 
bekannte Ton verrät, dass gerade eine WhatsApp- Nachricht eingegangen ist... Noch vor 
ein paar Jahren wäre dieser Aufruf nicht notwendig gewesen, aber heute ist er es. Genau 
diesen Augenblick anders zu nutzen, vielleicht, um einfach mal einen Augenblick Pause 
einzulegen, einen Augenblick mal zum Durchschnaufen, einen Augenblick mal, um auf sein 
Herz zu hören, um den Blick nach innen zu richten, um sich zu fragen „Wie geht es mir 
wirklich?“ Und was wird alles durch die vielen Äußerlichkeiten nur verdrängt? Diese Fragen 
dürfen wir stellen vor Gott. Eine entschleunigte Passionszeit, das ist das Anliegen dieser 
evangelischen Fastenaktion, damit Lebensfreude wachsen kann.

Ob dieser Augenblick dann wirklich ausreicht, um auf sein Herz zu hören und es „in 
Ordnung bringen zu können“? Doch vielleicht macht dieser Augenblick ja Lust auf mehr 
und ein Anfang ist damit gemacht!

Denn genau das brauchen wir – nicht nur in der Passionszeit, sondern immer und immer 
wieder für persönliches und gesellschaftliches Handeln.

Als Christen werden wir in all diesem Bemühen bestärkt, weil wir mit Ostern rechnen 
dürfen. Da hat Jesus gezeigt, dass er sich nicht festlegen lässt auf Zerstörung und Tod.  
Er durchbricht die Grenze menschlicher Begrenztheit und schenkt neues Leben allen, die 
auf ihn vertrauen.

So wünsche ich Ihnen den Mut diesen Weg auf Ostern zu ganz bewusst zu gestalten und 
dabei viel Freude bei allem Frühlingserwachen – frohe Ostern!

Ihre Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller

gemeindebrief.evangelisch.de
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Aus unserer Kirchengemeinde

 „Fest der Vereine“

Aus unserer Kirchengemeinde

LUST AUF BIBEL?!

BIBELNACHT – 17. März, 19.00 – 23.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus
„MICHA – Umkehr zum Leben“
	 Um planen zu können bitte wir um Anmeldung  
	 im Pfarramt, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist!

Micha, einer der sogenannten kleinen Propheten, lebte zur Zeit des Propheten Jesaja 
und sagte im Namen Gottes voraus, dass Jerusalem samt Tempel und Heiligtümern dem 
Erdboden (tatsächlich 587 v. Chr.) gleichgemacht würde. Dennoch blickt MICHA über die 
Zerstörung durch Gottes Gericht hinaus und deutet auf einen neuen davidischen König 
hin, der in Bethlehem geboren werden soll. 

In mehreren Schritten werden wir das Buch MICHA lesen. Um sich die damalige 
Lebenssituation des jüdischen Volkes leichter 
vorstellen zu können, wird ein Nomadenzelt 
aufgebaut und religiöse Kultgegenstände 
ausgestellt. Der Prophet MICHA hat sich 
persönlich angesagt und wird im Gespräch 
die damalige Situation mit unserer heutigen in 
Beziehung setzen.

Im Laufe des Abends werden verschiedene 
Varianten des „Bibel Lesens“ und des „Bibel 
Teilens“ erlebt, die „Lust auf Bibel lesen“ im 
Alltag machen. 

Die Bibelnacht will alle Sinne bei den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ansprechen 
- gemeinsames Essen und Trinken wird nicht 
fehlen! 

(Da dies Essen erst in der Mitte der „Bibelnacht“ 
erfolgt, ist es sinnvoll vor Beginn der 
Veranstaltung eine kleine Brotzeit zu Hause zu 
sich zu nehmen!)

Im Rahmen der „ständig fortdauernden 
Reformation“ (Martin Luther) können wir 
MICHA`s gläubiges Gottvertrauen neu 
entdecken, auch neu für uns!

Lassen Sie sich anstecken – Herzliche Einladung 
zur Bibelnacht.

Im Rahmen der 500-Jahr-Feiern 
zum Reformationsjubiläum bieten 
die Nordost - Gemeinden des 
Dekanats Schwabach verschiedene 
Veranstaltungen jeweils am  
17. eines Monats an. Wir werden 
dabei diese Bibelnacht zum Thema 
„Micha – Umkehr zum Leben“ 
gestalten. Ein Mitarbeiterteam um 
Pfarrerin Schwarz-Biller arbeitet 
bereits an der Realisierung des 
Abends.

Hildburg Radde

EINTRTT frei! 

Am 20. Mai ab 15 Uhr findet beim 
Schützenhaus Kornburg das „Fest  
der Vereine“ statt.
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Konfirmation Kleinschwarzenlohe
Am 02. April 2017 werden in der Allerheiligenkirche konfirmiert:

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Konfirmation Kornburg
Am 09. April 2017 werden in der St. Nikolaus-Kirche konfirmiert:

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!
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Aus unserer KirchengemeindeAus unserer Kirchengemeinde

Bei Anruf Hilfe – unbürokratisch, schnell, unentgeltlich. Was einfach klingt, 
erfordert einen hohen Grad an Organisation und so brauchten wir sechs 
Monate Planungsarbeit, bis wir im Mai 2007 unsere Nachbarschaftshilfe 
starten konnten. Wahrscheinlich hat damals niemand gedacht, dass die 
Nachbarschaftshilfe so erfolgreich sein und einmal ihr 10jähriges Jubiläum 
feiern würde.  

Damals wie heute sind 30 Helfer für Sie im Einsatz – ob Begleitung zum Arzt, 
Einkaufen oder Unterstützung bei leichten Arbeiten in Haus und Garten. 
Gerne kommen wir zu Ihnen,  um vorzulesen oder spazieren zu gehen.  
Pflege, psychologische Beratung und handwerkliche Leistungen bieten wir 

nicht an, vermitteln aber gerne geeignete Ansprechpartner. 

Ein besonderer Höhepunkt in den letzten Jahren war ein von der VR Bank Nürnberg 
gespendetes Auto. Die mit diesem sehr großzügigen Geschenk verbundene 
Wertschätzung und Würdigung unserer Arbeit macht uns sehr stolz. 

Ein ganz besonderer Dank geht an dieser Stelle an Frau Erika Kohler, die die 
Nachbarschaftshilfe lange Jahre als Sprecherin geprägt hat und durch ihr Engagement 
auch in den Nachbargemeinden zur Gründung weiterer Nachbarschaftshilfen ermuntern 
konnte. 

Nachdem wir heute auf zehn gelungene Jahre zurückblicken können, möchten wir 
mit Ihnen zusammen feiern und Sie zu unserem Jubiläumskonzert mit Wolfgang 
Buck am 27.05.2017 einladen. Nähere Informationen finden Sie in dieser Ausgabe. 
Bitte merken Sie sich schon jetzt diesen Termin vor. Wir freuen uns, wenn wir Sie beim 
Konzert begrüßen dürfen!

Im Namen der Nachbarschaftshilfe 

Susanne Betke

10 Jahre Nachbarschaftshilfe – ein Grund zum Feiern Taizé-Gebete in der Fastenzeit

Im kleinen Ort Taizé in Burgund hat der evangelische 
Theologe Frère Roger Schütz vor mehr als 70 Jahren mit 
ein paar gleichgesinnten Männern ein ökumenisches 
Kloster gegründet. Die Ordensbrüder haben einen 
Sonderstatus, denn dort leben katholische, evangelische 
und orthodoxe Menschen nach ihrer Ordensregel 
zusammen.

Dreimal täglich wird gebetet - und diese Gebete sind 
etwas ganz besonderes. Es geht dabei sehr meditativ 
zu, mit vielen oft wiederholten Gesängen und Lesungen 
aus der Bibel.

Schon seit mehreren Jahren bieten Gaby Kohlert und 
Birgit Sternberg solche Taizégebete auch in Kornburg 
an.

Termine:  
5. März, 12. März, 19.März, 26.März und 2. April

Jeweils sonntags von 19:30 bis ca. 20:00 Uhr in der 
katholischen Kirche Maria Königin in Kornburg.

Wir gestalten diese Gebete mit ganz einfachen Mitteln. 
Wer gerne singt oder auch einfach nur da sitzen und zur 
Ruhe kommen will, wird sich hier wohl fühlen.

Wer mehr über das „ökumenische Kloster“ in Taizé und 
die jedes Jahr dort stattfindenden Treffen erfahren 
möchte, kann uns gerne nach einem der Gebete 
persönlich ansprechen oder einfach vieles auf der 
Homepage taize.fr nachlesen.

Birgit Sternberg und Gaby Kohlert
10 Jahre  
Nachbarschaftshilfe
Jubiläumskonzert 

mit Wolfgang Buck 
„Su kammers aushaldn“

am 27. Mai 2017 um 19.30 Uhr

St. Nikolaus-Kirche
Vorverkauf über das Pfarramt
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Weitere Termine Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 4246

Miniclub für Kinder von 0–3 Jahren

Dienstag, 9.30 Uhr 
AWO Haus der Begegnung 
Kleinschwarzenlohe

Caro Bauerschmidt, Tel.:0176/60872753

Frauenabend/Frühstück
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 5882

Mittwoch, 31.05.2017, 19.30 Uhr

Thema: „Faszination Freundlichkeit“

Referentin: Ruth Trompeter

„Shuttle-Service für Klein´loher  
um 19.15 Uhr am AWO-Haus“

In
fo

s • In
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s • 
Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ort ist noch offen

Herr Sternberg, Tel. 277795

 Dienstag, 02.05.2017, 19.30 Uhr

Thema: „Umgang mit Tod und Sterben“

Referent: Prediger Bernhard Stengel, 
Schwabach

Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Christa und Werner Schelter, Tel.: 7983

Sonntag, 26.03.2017 
Kulinarisch-historische GastroTour 
durch Hilpoltstein

Samstag, 08.04.2017 
Tagesausflug Hof „Fahrt entlang 
der ehemaligen Grenze“ Bericht mit 
Zeitzeuge Alfred Eiber

Samstag, 06.05.2017 
Stadtführung Schwäbisch Hall
Für alle Veranstaltungen ist eine An- 
meldung erforderlich. Bei Interesse wenden sie 
sich bitte an Christa und Werner Schelter. 

Bastelkreis
Letzter Montag im Monat, 14.00 Uhr

Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1 
mit Verkauf der Produkte

Betti Schwab, Tel. 5553

„Begleiteter Trauerweg“ sich trauen zu trauern 

„Nichts ist mehr wie vorher“. Heftige Gefühlswirbel erschüttern 
Menschen, wenn der Tod ein Leben beendet. Menschen, die den 
geliebten Mann oder die geliebte Frau, die ihre Mutter, ihren Vater 
für immer verabschieden müssen, durchleben Krisen in je eigener 
und doch ähnlicher Weise. 

Der Verlust eines Menschen führt oft zu unerträglichen seelischen 
Schmerzen. Schuldgefühle bedrängen, Sinnfragen finden keine 
Antwort, frühere seelische Verletzungen brechen wieder auf. 
Manchmal scheint es, alles um einen herum und in einem selbst hat 
sich verändert. 

An den Abenden besteht die Gelegenheit sich mit Menschen in 
der ähnlichen Lebenssituation im Gespräch auszutauschen. Jeweils 
ein Thema gibt die Gelegenheit, sich im geschützten Rahmen mit 
Trauerprozessen zu beschäftigen. 

Wir treffen uns an 8 Abenden in Schwabach, im Stadtteilzentrum 
St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c 

jeweils mittwochs 19.00 Uhr – 21.00 Uhr:

08.03., 15.03., 22.03., 05.04., 26.04., 10.05., 17.05. und 31.05.2017

Bei Interesse bitten wir um einen kurzen Telefonanruf bei: 

Elisabeth Ruf, 09122/ 13248, oder: 
Gerda Gebhardt, 09122/ 76472

Dekanats-Frauen-Gottesdienste
Zum Sonntag Lätare werden wieder von Frauen in besonderer Weise gestaltete 

Gottesdienste angeboten. Frauen und Männer aller Altersgruppen und 
Konfessionen aus dem ganzen Dekanat sind hierzu herzlich eingeladen. Die 
Gottesdienste finden statt am 

Samstag 25. März um 18.00 Uhr in der Marienkirche Rittersbach und am 
Sonntag 26. März um 10.00 Uhr in der Gethsemanekirche Schwabach-

Limbach. 

Thematisch wird es um die Paradiesgeschichte und die Rolle der Eva darin gehen. 

Anschließend laden wir jeweils zum geselligen Beisammensein

Die Frauenbeauftragten im Dekanat

„erlöst. befreit! optimiert?“
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Gottesdienste                     in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

Abendmahl mit Wein 

Abendmahl mit Saft    

	 Kirchenchor 

	 Posaunenchor 

	 Kirchencafé

März
Freitag,		 3. 3.	 Weltgebetstag	 19.00 Uhr	 Gemeindehaus
Sonntag,		 5.3.	 Invokavit	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Weltgebetstag Pfarrer Braun
Sonntag,	  12. 3.	 Reminiszere	  	9.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 10.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	                 
Sonntag,	  19. 3.	 Okuli	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun 	 10.15 Uhr	 Pfarrer Braun 
Sonntag,	 26. 3.	 Lätare	  	9.00 Uhr	 Prädikantin Radde  	 10.00 Uhr	 Prädikantin Radde      

April
Samstag,		 1. 4.	 Konfi-Beichte	 17.00 Uhr	 Team
Sonntag,		 2. 4.	 Judika	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun 	   9.30 Uhr	  Konfirmation Pfarrerin Schwarz-Biller	
							       18.00 Uhr	  Dank-Andacht Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag,	  9. 4.	 Palmarum	  	9.30 Uhr	 Konfirmation Pfarrer Braun	 19.30 Uhr	  Taizé-Gottesdienst Lektor Sternberg    
				    18.00 Uhr	 Dank-Andacht Pfarrer Braun
Donnerstag,	13.4.	 Gründonnerstag	  19.00 Uhr	 Tischabendmahl GEMEINDEHAUS Pfarrer Braun		
Freitag,	 14.4.	 Karfreitag		  9.00 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	 10.30 Uhr	 Pfarrerin Schwarz-Biller	
Sonntag,	 16.4.	 Ostersonntag	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst Pfarrer Braun   	  	 6.00 Uhr	 Osternacht, Osterfrühstück Pfarrerin Schwarz-Biller	
Montag,	 17. 4.	 Ostermontag				    10.00 Uhr	 Musikgottesdienst Pfarrer Braun
Sonntag,	 23.4.	 Quasimodogeniti	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Winning	 10.00 Uhr	 Pfarrer Winning
Samstag,	 29.4.		  15.00 Uhr	 Wichtelgottesdienst Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag,	 30.4.	 Miserikordias Domini	  	9.00 Uhr	 Pilgergottesdienst Pfarrer Braun   	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun
		        	
Mai
Sonntag,		   7.5.	 Jubilate	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun   	 10.00 Uhr	 Tauferinnerung Pfarrerin Schwarz-Biller	
Sonntag,	 14.5.	 Kantate/Muttertag	  	9.00 Uhr	 Musikgottesdienst Prädikantin Radde	 10.00 Uhr	 Prüfungsgottesdienst  Cand. Diakon Bob Saeger	        
Sonntag,	 21.5.	 Rogate 	  	9.00 Uhr	 Pfarrer Braun 	 10.00 Uhr	 Pfarrer Braun
Donnerstag,	25.5.	 Christi Himmelfahrt	  10.00 Uhr	 Gottesdienst unter freiem Himmel am Ratzenwinkelweiher Leerstetten / Pfarrer der Region, Pfarrerin Schwarz-Biller  
Sonntag,	 28.5.	 Exaudi 	  	9.00 Uhr	 Lektor Sternberg   	 10.00 Uhr	 Lektor Sternberg   

Juni
Samstag,		 3.6.	 Pfingstsamstag				    18.00 Uhr	 Ökum. Pfingstandacht Pfarrerin Schwarz-Biller	
Sonntag,		 4.6.	 Pfingstsonntag	  	9.30 Uhr      	 Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag,		 5.6.	 Pfingstmontag				    10.00 Uhr	 N.N. KiGo (Kindergottesdienst):

Wann: 1x im Monat um 10. 00 Uhr

Ort: Von September bis

einschl. Februar in Kornburg 

im Gemeindehaus –  

von März bis einschl. August

im Mesnerhaus in Klein'lohe.
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Weitere TermineGruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1 x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 

Kontakt: Frau Irene Petter, Tel. 6426

14.03. Thema: Ärger auf der Straße, 
Referent: Herr Kunze, Polizei

11.04. Thema: Kar- und Ostertage, 
Referent: Pfarrer Braun

09.05. Volkslieder – Wunschsingen, 
Herr Polster

Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1 x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO

Frau Degenhart, Tel. 4662

08.03. Thema: Vortrag: Thomas 
Venatorius und die Reformation,  
Referent: Pfarrer Braun 

12.04. Frau Kohlert mit Seniorenchor

10.05. Vortrag: Sonnengesang 
des Hl. Franziskus, Referent: Herr Lahm

 
 

Unsere Gem
einde m
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Hausgesprächskreis I
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 6604 
Familie Harwart, Tel. 9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 9189 
Termine: 22.03., 26.04., 24.05.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch,	 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen)

Samstag,	 10.00 – 11.00 Uhr

Sonntag,	 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 7021

Kirchenführungen  
in der Allerheiligenkirche

In den Wintermonaten finden in 

der Allerheiligenkirche an den 

Wochenenden keine Führungen 

statt. Von Mai bis Oktober stehen 

am ersten Wochenende im Monat 

von 14.00 – 16.00 Uhr ehrenamtliche 

Mitarbeiter bereit, um Besucher durch 

die Allerheilgenkirche zu führen.  

Die nächsten Termine: 06. und 07. Mai.

Es sind nach Anmeldung im Pfarramt 

auch Sonderführungen möglich.  

Tel. 09129/4246.

Der Happy Midlife-Kreis lädt ein ...
... zu einer etwas anderen Stadtführung am Sonntag, den 26. März um 16.30 Uhr durch 
Hilpoltstein. 
Die kulinarisch-historische GastroTour führt durch die Altstadt mit Kostproben bei den einzelnen 
Wirtshäusern. Kurzweilig führt uns der Nachtwächter oder der Burgvogt durch das mittelalterliche 
Hilpoltstein. Zusammen mit sieben Wirten wird uns ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Anmeldung erforderlich. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Werner Schelter

Filmabend für Frauen

„The Help“ (USA 2011, 146 Min.)

Das Südstaaten-Epos über die Lebensumstände farbiger Hausmädchen 
in Mississippi Anfang der 1960er Jahre, basierend auf dem Bestseller-Roman  
„Gute Geister“ von Kathryn Stockett,  greift ein ernstes Thema mit viel Herz  
und Humor auf. Im Anschluss an den Film besteht die Möglichkeit zum 
Gedankenaustausch. Der Film hat einen englischen Titel, wird aber auf Deutsch 
gezeigt. Wegen der Überlänge wird es eine Pause geben. Eine Veranstaltung 
des Evangelischen Bildungswerks Schwabach in Zusammenarbeit mit den 
Frauenbeauftragten des Dekanats.  
Termin: 	 Montag 03.04.2017 um 19.00 Uhr 
Ort: 	 Roth, Bavaria-Kino, Bahnhofstraße 66
Eintritt: 	 7,– Euro
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen im EBW unter Telefon 09122/9256-420.
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Festliches Konzert 2017

DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF ®
KÜNSTLERISCHE LEITUNG: WANJA HLIBKA

Festliches Konzert 2017

Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt aus unzähligen Fernsehsendungen und CD- 
Einspielungen, wird im kommenden Mai stimmgewaltig mit einem bravourösen neuen Konzert-
Programm  zum ersten Mal in Kornburg gastieren. Ein musikalisches Fest großer Stimmen, 
unvergänglicher, traditioneller Melodien, aber auch heitere, bravouröse Gesangsakrobatik 
erwartet die Gäste. 
  Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade dieser Chor unter seinem künstlerischen 
Leiter WANJA HLIBKA überall unzählige begeisterte und treue Zuhörer. Die Konzerte (u.a. 
Gürzenich u. Philharmonie Köln/Philharmonie Berlin/Gewandhaus Leipzig/Musikhalle Hamburg/
Herkulessaal München/Oetker-Halle Bielefeld/Theater Iserlohn/Hilpert-Theater Lünen/
Konzerthaus Dortmund/Stadthalle Jülich/Volkshaus Jena/Theater Glauchau/Theater Arnstadt/
Theater Herford/Kaisersaal Erfurt/ Konzerthaus Ulrichskirche Halle, Altenberger Dom, Stiftsbasilika 
Waldsassen) sind inzwischen wohl mit dem Begriff „Kult“ zu umschreiben und werden überall 
mit stehenden Ovationen gefeiert. Viele Fernsehanstalten haben ausführlich über den Chor und 
seine künstlerische Arbeit berichtet.

Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung vom 27. März bis 02. April 2017

Junge Menschen, die keine Ausbildung oder Arbeit haben, die sozial benachteiligt, gesellschaftlich 
ausgegrenzt oder individuell beeinträchtigt sind, bekommen Unterstützung durch die berufsbezogene 
Jugendhilfe. Wir fördern Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, stärken ihre Eigenver-
antwortlichkeit und soziale Kompetenz. Wir helfen ihnen, ihre Interessen, beruflichen Vorstellungen 
und Wünsche zu verwirklichen. Durch passgenaue Hilfen werden den jungen Menschen 
Schlüsselqualifikationen und soziale Umgangsformen vermittelt und schulische Rückstände aufgeholt. 
Ziel ist es, den jungen Menschen den Einstieg ins Berufsleben zu ermöglichen und ihren Platz in der 
Gesellschaft zu finden. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für diese Angebote und die vielfältigen Leistungen diakonischer Arbeit bittet das Diakonische Werk 
Bayern anlässlich der Frühjahrssammlung vom 27. März bis 02. April 2017 um Ihre Unterstützung. 
Herzlichen Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben in der Kirchengemeinde für die diakonische Arbeit vor Ort.
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen 

Arbeit vor Ort.
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in 

ganz Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Info- und Werbematerial finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter www.hilf-uns-helfen.de oder bei 
Ihrem Diakonischen Werk vor Ort. 

Spendenkonto: IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22, BIC: GENODEF1EK1, Frühjahrssammlung 2017 
Spendenhotline: 5 € , 10 € oder 15 € mit Ihrem Anruf unter 0800 700 50 80 (gebührenfrei aus dem dt. Festnetz)

Wir sind die Zukunft! - Jugendhilfe der Diakonie Bayern

Wir sind die Zukunft! 
Jugendhilfe der Diakonie
Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung 
vom 27.03. bis 02.04.2017

Junge Menschen, die keine Ausbildung/Arbeit 
haben, die sozial benachteiligt, gesellschaftlich 
ausgegrenzt oder individuell beeinträchtigt 
sind, bekommen Unterstützung durch die 
berufsbezogene Jugendhilfe. Wir fördern Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene, stärken ihre 
Eigenverantwortlichkeit und soziale Kompetenz. 
Wir helfen ihnen, ihre Interessen, beruflichen 
Vorstellungen und Wünsche zu verwirklichen. 
Durch passgenaue Hilfen werden den jungen 
Menschen Schlüsselqualifikationen und soziale 
Umgangsformen vermittelt und schulische 
Rückstände aufgeholt. Ziel ist es, den jungen 
Menschen den Einstieg ins Berufsleben zu 
ermöglichen und ihren Platz in der Gesellschaft 
zu finden. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Für diese Angebote und die vielfältigen Leistungen 
diakonischer Arbeit bittet das Diakonische Werk 
Bayern anlässlich der Frühjahrssammlung vom 
27. März bis 02. April 2017 um Ihre Unterstützung.

Herzlichen Dank!

20% der Spenden an die Kirchengemeinde verbleiben 
in der Kirchengemeinde für die diakonische Arbeit 
vor Ort.

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt im Dekanatsbezirk zur Förderung der dia-
konischen Arbeit vor Ort.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden 
an das Diakonische Werk Bayern für die Pro-
jektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
Hiervon wird auch das gesamte Info- und 
Werbematerial finanziert.

Weitere Informationen zum Thema erhalten Sie:
im Internet unter www.hilf-uns-helfen.de oder 
bei Ihrem Diakonischen Werk vor Ort.

Spenden Sie 5 €, 10 € oder 15 € mit einem Anruf bei 
unserer Spendenhotl ine 0 8 0 0  7 0 0  5 0  8 0 * 
* der Anruf ist gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz

Wir sind die Zukunft!
Kinder und Jugendliche brauchen Orientierung und die 
schützende Geborgenheit eines Elternhauses. Wenn sie, 
aus welchen Gründen auch immer, darauf verzichten 
müssen und deshalb aus der Bahn geworfen werden, 
versucht die Jugendhilfe der Diakonie Bayern ihnen, aber 
auch den Angehörigen, beizustehen. Ein wichtiger Schritt  
eines jungen Menschen ist der Sprung von der Schule 
ins Berufsleben. In den Einrichtungen der Jugendhilfe 
werden die jungen Menschen von qualifizierten Fachkräften 
betreut und gefördert und bei ihren Entwicklungsschritten 
begleitet. 
Für diese Angebote und die vielfältigen Leistungen 
diakonischer Arbeit bittet das Diakonische Werk Bayern 
anlässlich der Frühjahrssammlung vom 27.03. bis 
02.04.2017 um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank!

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den 
Kirchengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial für 
die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie beim 
Diakonischen Werk Bayern, im Internet unter www.hilf-uns-helfen.de 
oder bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22, 
BIC: GENODEF1EK1, Stichwort: Frühjahrssammlung 2017

Spendenhotline: 
Spenden Sie 5 €, 10 € oder 15 € mit Ihrem Anruf 
unter Tel. 0 8 0 0  7 0 0  5 0  8 0 * 
* der Anruf ist gebührenfrei aus dem dt. Festnetz

Wir sind die Zukunft!
Kinder und Jugendliche brauchen Orientierung und die 
schützende Geborgenheit eines Elternhauses. Wenn sie, 
aus welchen Gründen auch immer, darauf verzichten 
müssen und deshalb aus der Bahn geworfen werden, 
versucht die Jugendhilfe der Diakonie Bayern ihnen, aber 
auch den Angehörigen, beizustehen. Ein wichtiger Schritt  
eines jungen Menschen ist der Sprung von der Schule ins 
Berufsleben. In den Einrichtungen der Jugendhilfe werden 
die jungen Menschen von qualifizierten Fachkräften 
betreut und gefördert und bei ihren Entwicklungsschritten 
begleitet. 

Für diese Angebote und die vielfältigen Leistungen 
diakonischer Arbeit bittet das Diakonische Werk Bayern 
anlässlich der Frühjahrssammlung vom 27.03. - 02.04.17 
um Ihre Unterstützung. Herzlichen Dank!

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kir-
chengemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort.

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im 
Dekanatsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit.

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das  
Diakonische Werk Bayern für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon wird auch das Infomaterial für 
die Öffentlichkeitsarbeit finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im 
Internet unter www.hilf-uns-helfen.de oder bei Ihrem örtlichen 
Diakonischen Werk. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenhotline: 
Spenden Sie 5 €, 10 € oder 15 € mit Ihrem Anruf 
unter Tel. 0 8 0 0  7 0 0  5 0  8 0 * 
* der Anruf ist gebührenfrei aus dem dt. Festnetz

Wir sind die Zukunft!
Frühjahrssammlung 
27. März - 2. April 2017

Wir sind die Zukunft!
Frühjahrssammlung 
27. März - 2. April 2017

Freitag 5. Mai, 19.30 Uhr, St. Nikolaus-Kirche

Es handelt sich um ein hochkarätiges Spitzenensemble akademisch studierter Sänger. WANJA 
HLIBKA, der künstlerische Leiter des Chores hat viele Jahre als jüngster Solist im weltberühmten 
Chor von SERGE JAROFF gesungen und hat die Original-Arrangements als Ausgangsbasis seiner 
künstlerischen Arbeit nutzen dürfen. Die übrigen Sänger kommen von großen osteuropäischen 
Opernhäusern und begeistern mit zum Teil sensationellen Stimmen in einem oft überirdischen 
Klang ihr Publikum auf allen Stationen der Tournee.
Die stimmgewaltigen, akademisch ausgebildeten  Solisten werden von der Fachpresse immer 
wieder als „russisches Stimmwunder“ bezeichnet. Sie begeistern ihr Publikum mit ihren einmalig 
kraftvollen, herrlich timbrierten Stimmen und vermitteln den ganzen Zauber und auch die eigene 
Melancholie der russischen Musik in höchster Vollendung. Ihr außergewöhnliches Repertoire 
reicht von den festlichen Gesängen der russ.-orth. Kirche 
über die immer wieder begehrten Volksweisen bis hin zu 
großen, klassischen Komponisten.   In memoriam SERGE 
JAROFF, der seine Don Kosaken einst zu Weltruhm führte.
Es gibt inzwischen viele unterschiedliche sog. Kosaken-
Formationen, aber nur einen DON KOSAKEN CHOR SERGE 
JAROFF®!       
 

Kartenvorverkauf ( 17.00 € ):

Ev. Pfarramt Kornburg, Tel. 09129 – 42 46, 
pfarramt.kornburg@elkb.de
Restkarten an der Konzertkasse (19,00 €)



 
Tag und Nacht 
Telefon (0 91 22) 8 18 13 
 

Fax: 0 91 22 / 7 11 73  
E-Mail: info@bestattungen-peine.de 

90453 Nürnberg-Katzwang, Katzwanger Hauptstr. 18 
91126 Schwabach, Weingäßchen 6 
90530 Wendelstein, Nürnberger Straße 20a 

Qualifiziertes, fachgeprüftes Unternehmen 
Bestattungsvorsorge, Sterbegeldversicherung 
 

Fach-Kompetenz

–vom Dachfirst

über die Fassade 

bis zum 

Fundament.
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Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten 
zu berücksichtigen. Mit ihrer Hilfe ist es uns möglich, 
den Gemeindeboten in dieser Form herauszugeben.                       

Ihre Redaktion
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Wenn’s um Geld geht

Auch wenn’s um Bildung 
und Soziales geht, sind wir mit dem 
Herzen dabei.

Vorankommen
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de
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Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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Freud und Leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel.	 0 91 29/42 46 
Fax	 0 91 29/25 20
www.evang.kornburg.com 
pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag		  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag	 16.00–18.00 Uhr 
Montag, Mittwoch & Donnerstag 
vormittags geschlossen 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer Thomas Braun
Tel.	 0 91 29/42 46 
Fax	 0 91 29/25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171/897427 
Fax: 09171/897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129/3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129/906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129/3770

Organist:
Georg Wick, Tel. 09129/ 78 40 

Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 09129/ 86 00, Fax: 09129/945871 
ev.kita@schlossknirpse.de
 
Förderverein  der Evang. Kindertages- 
stätte „Die Schlossknirpse” e. V.
Elke Peter
VR Bank Nürnberg
IBAN: De 27 7606 0618 0000 8444 46
BIC:  GENODEF1N02
 
Nachbarschaftshilfe:
Margit Maußhammer 
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIG: GENODEF1NO2
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129/28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129/28 65 11 (Sekretariat)
 
Konten der Kirchengemeinde:
Spenden für die Kirchen, Friedhof,  
Jugend, Brot für die Welt, ...
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
BIG: GENODEF1NO2
Für das Kirchgeld
VR Bank Nürnberg
IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58 
BIG: GENODEF1NO2
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
EKKeG Nürnberg 
IBAN: DE62 520604100101509098 
BIC: GENODEF1EK1

 

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos
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Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, 
denn ihnen gehört das Himmelreich. 
Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

 

Christus spricht: “Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben!“

Die Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes gelöscht!

Urlaube:
Pfarrerin Schwarz-Biller	 02. – 05.03.  
	 17. – 23.04. 
	 09. – 18.06.

Pfarrer Braun	 21. – 23.04.	  
	 03. – 08.06.

Vertretung für beide Pfarrer vom 21. – 23.04.: Pfarrerin Gottfriedsen-Puchta, 
Tel. 09122/77043

Tauftermine: 
Sonntag, 05.03.2017	 11.15 Uhr Kornburg
Sonntag, 12.03.2017	 11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe
Sonntag, 16.04.2017	 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kornburg
Sonntag, 30.04.2017	 11.30 Uhr Kornburg
Sonntag, 07.05.2017	 10.00 Uhr Tauferinnerung Kleinschwarzenlohe
	 11.15 Uhr Kleinschwarzenlohe 
Sonntag, 21.05.2017	 11.30 Uhr Kornburg

Weitere Adressen:
Gemeindehaus Kornburg, 

Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, 

neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung, 

Mehrgenerationen- 

haus der AWO Klein'lohe, 

Frankenstraße 25
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Impression
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

Foto: gemeindebrief.evangelisch.de


